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TTW Romandie & France Voisine: gelungene Premiere in Genf 
Der TTW, die wichtigste Schweizer Branchenplattform für Touristik, hat sich nach 35 Jahren erstmals 

regional ausgerichtet. Den Auftakt bildete der TTW Romandie & France Voisine, der am 28. und 29. 

September 2011 in Genf über die Bühne ging. Das neue Konzept stiess auf positive Resonanz: die 

1’923 Besucher zeigten sich sehr zufrieden und lobten die komprimierte Ausstellung in Kombination 

mit dem attraktiven Kongressangebot.    

 

Zürich/Genf, 30. September 2011 – Die Westschweizer Reisebranche traf sich zur 36. Ausgabe des TTW 
erstmalig im Centre de Congrès Palexpo in Genf. Über 100 ausstellende Unternehmen zeigten am 28./29. 
und 29. September auf 2’300 m2 Fläche das komplette Spektrum der Tourismusindustrie. Ein attraktives 
Kongress- und Seminarprogramm ergänzten die Ausstellung. Die dominierenden Themen waren die aktuelle 
Wirtschaftskrise sowie die Veränderungen in Nordafrika und deren Auswirkungen auf den Tourismus. 
 
Der Grossteil der Teilnehmenden war sich einig: Der TTW 2011 war mit seiner regionalen und inhaltlichen 
Ausrichtung perfekt auf die Bedürfnisse der hiesigen Reiseindustrie abgestimmt. Das auf dem diesjährigen 
TTW vieldiskutierte Thema der Umbrüche in Nordafrika wurde auch im Rahmen der offiziellen 
Pressekonferenz aufgegriffen. Abdennaceur Jerbi, Direktor des Office National du Tourisme Tunisien 
(ONTT) und Mohamed Kenawy, Direktor des Ägyptischen Fremdenverkehrsamts zeigten sich optimistisch, 
was die Normalisierung des Reisegeschäfts anbelangt. Der Sommer habe gezeigt, dass die Schweizer 
wieder Vertrauen ins Reiseland Tunesien gefunden haben und die Zahlen für Ägypten steigen ab Oktober 
wieder markant an. Die Schweiz ist und bleibe ein starker Reisemarkt.  
 
Kontrastierend dazu standen die Auswirkungen der Wirtschaftskrise auf den Genfer Tourismus. Für viele 
Europäer ist der Aufenthalt in der Schweiz zu teuer geworden. Die Auswirkungen auf die Logiernächte 
halten sich aber in Grenzen. Bei den ausländischen Gästen prognostiziert Philippe Vignon, Direktor Genf 
Tourismus, für das letzte Trimester 2011 ein Minus von 1%. Der Incoming-Tourismus bewegt sich nach wie 
vor auf hohem Niveau. Diese Einschätzung teilt auch Robert Deillon, Generaldirektor des Flughafens Genf. 
Die Passagierzahlen sind im laufenden Jahr bis dato sogar um 11% gestiegen – er erwartet gar einen 
Rekord von 13 Millionen Passagieren für 2011. Auch die Zahlen der SBB sind erfreulich. Christian Rossi, 
Verantwortlicher für die Verkaufsregion Léman, spricht von einem 20-prozentigen Plus in Bezug auf die 
Reisenden zwischen Paris.  
 
Zum Auftakt des ersten Messetages fand der Geschäftsreisen-Kongress mit einem erstklassigen Roundtable 
statt. Mit André Kudelski, Chairman und CEO der Kudelski Group, konnte dafür ein prominenter 
Hauptreferent gewonnen werden. Mit ihm diskutierten Experten von Kuoni, Carlson Wagonlit Travel, Zénith 
Voyages, Easyjet und Caterpillar. Nicht minder interessant der Vertriebskongress mit Keynote Speaker 
Jean-Claude Fert, Inhaber von Fert & Cie, AVP und Vertretern der Air France-KLM, Swiss, Lathion Group 
und APR, Stohl-Air Voyages sowie des Schweizerischen Reisebüro-Verbandes.  
 
Urs Jäckli, Managing Director TTW, blickt auf eine erfolgreiche Veranstaltung zurück: «Der TTW hat viele 
wichtige nationale und internationale Entscheider angezogen. Mit dem Fokus auf die französische 
Sprachregion konnten wir unser Zielpublikum optimal erreichen und auch Themen auf den Tisch bringen, die 
speziell für die Westschweiz von Bedeutung sind.» 
 
Der nächste TTW Romandie & France Voisine findet von Mittwoch bis Donnerstag, 26. & 27. September 
2012, statt. 
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